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Musikschule Reiss

Tag der Hausmusik am 27. Oktober 2019 
um 14.00 Uhr in der Eichenberghalle, Hirrlingen
Programm:
Verschiedene Instrumente
Volks- und Kinderlieder und verschiedene Spielstücke
Blockflöte
Horch, was kommt von draußen rein Deutsches Volkslied
Fuchs, du hast die Gans gestohlen Deutsches Volkslied
Hurra, hurra, der Pumuckl ist da Howard Carpendale
Gitarre
Sentimental Journey H. J. Teschner
Bolle reiste jüngst zu Pfingsten Berliner Volkslied
Klavier
Nächtliche Reise C. Gurlitt
Lied des Windes C. und W. Noona
Gitarre
Andantino M. Carcassi
Just like fire Pink
Akkordeon
Es Burebüble Schwäbische Volksweise
Gitarre 
Beach Ball Boogie H. J. Teschner
500 Miles Englischer Folksong
Querflöte
Old man Quinn Aus Irland
Allegro G. Ph. Telemann
Gitarre/Gesang
Lost boy Ruth B. 
Falling for boys Julia Michaels 
Klavier
Nuvole Bianche L. Einaudi
E-Gitarre
Unforgiven D. Johnson
Klavier
Preludium c-Moll, BWV 999 J. S. Bach
One moment in time A. Hammond
Querflöte
Auf der Schaukel E. Köhler
Sonate in C-Dur, BWV 1033 J. S. Bach
Gitarre
Bourrée J. S. Bach
Let it be John Lennon, Paul McCartney
Every breath you take Sting
Querflöte
Die Moldau B. Smetana
Klavier
Prélude S. Rachmaninoff
Shape of you Ed Sheeran
Gitarrenspielkreis
Stücke nach Ansage 
Strings and more
Stücke nach Ansage

Musikalische Leitung: Andreas Reiss, durch das Programm führt Herr Henzler.

Änderungen vorbehalten.

Gegen 15.00 Uhr wird es eine Pause geben, in der Sie sich mit Kaffee und Kuchen stärken können.
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Geänderter Redaktionsschluss
Für die nächste Ausgabe des Gemeindeboten muss der 
Redaktionsschluss wegen des Feiertages Allerheiligen auf 
Montag, 28. Oktober 2019, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus 
vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung, da später eingehende Berichte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Der Verlag

Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 26.10.2019
Eichenberg-Apotheke, Marktstraße 5
Hirrlingen, Tel. 07478 91170

Sonntag, 27.10.2019
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 7
Hechingen, Tel. 07471 9840800

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112
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Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

 

Ende der Sommerzeit
In der Nacht zum Sonntag wird die Uhr um eine Stunde 
zurückgestellt!

Nach sieben Monaten Dauer geht am 
frühen Morgen des kommenden Sonn-
tags die Sommerzeit zu Ende, von da 
an gilt wieder Normalzeit. Die Uhren 
werden um eine Stunde zurückge-
stellt: auf 2.59 Uhr MESZ (Mitteleuro-
päische Sommerzeit) folgt 2.00 Uhr 
MEZ (Mitteleuropäische Zeit). Die 

Stunde zwischen 2.00 und 3.00 Uhr gibt es also doppelt; 
für amtliche Zwecke, etwa zur Beurkundung von Geburten 
und Sterbefällen, wird die erste Stunde als 2A und die 
zweite Stunde als 2B bezeichnet. Für die meisten bedeu-
tet die Umstellung, dass sie eine Stunde länger schlafen 
können - ein später Ausgleich für jene Stunde, die beim 
Wechsel zur Sommerzeit wegfiel. Damals wurden die Uh-
ren um eine Stunde vorgestellt.
Funkuhren schalten von selbst um, andere Uhren müs-
sen von Hand um eine Stunde zurückgedreht werden. 
Funkuhren richten sich nach einem Zeitsignalsender bei 
Frankfurt am Main, der von der Atomuhr der Physika-
lisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) in Braunschweig 
gesteuert wird.

Fundsache
Auf dem Marienspielplatz wurde ein Schlüssel mit Schlüssel-
mäppchen gefunden.

Eigentumsanspruch kann bei der Gemeindeverwaltung gel-
tend gemacht werden.

Gebührenbescheide Jahresabrechnung 2019 
für Wasser und Abwasser
Die Abrechnungen für das Jahr 2019 werden aktuell ver-
schickt. Der Rechnungsbetrag ist am 11.11.2019 zur Zahlung 
fällig. Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszu-
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schlägen wird um Einhaltung des Zahlungstermins gebeten.
Die neu festgesetzten vierteljährlichen Abschläge für das 
Jahr 2020 sind in der Abrechnung angegeben.

Weihnachtsmarkt am 7. Dezember 2019 
in Hirrlingen
Alle, die Interesse haben, am diesjährigen Weihnachts-
markt mitzuwirken, treffen sich am Mittwoch, 30.10.2019, 
um 20.00 Uhr im Café "Biesinger".

Kulturringsitzung am Montag, 28.10.2019
Wie bereits angekündigt, findet die jährliche Kulturringsitzung 
am kommenden Montag, 28.10.2019, um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus statt.
Von der Verwaltung sind die Punkte „Veranstaltungskalen-
der2019/2020“  und „Verschiedenes“  vorgesehen.
Bitte denken Sie daran, dass keine Kalender zur Verfügung 
gestellt werden, und bringen daher Ihren eigenen Kalender 
mit. 
Soweit noch nicht geschehen, bitten wir die Termine der 
Vereine vorab mitzuteilen, damit eine Vorbereitung und mög-
lichst rasche Sitzungsabstimmung erfolgen kann.
Zur Sitzung wird hiermit eingeladen. Eine gesonderte Einla-
dung erfolgt nicht.

Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Ergebnisse der Abschlussprüfungen
an Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen
Ministerin Dr. Susanne Eisenmann: „Die konstanten Prü-
fungsleistungen sprechen für die gute pädagogische Arbeit 
der Lehrerinnen und Lehrer.“
Das Kultusministerium hat im Schuljahr 2017/2018 erstmalig 
flächendeckend die Ergebnisse der Hauptschulabschlussprü-
fung, der Werkrealschulabschlussprüfung sowie der Real-
schulabschlussprüfung erhoben und ausgewertet. Nun hat 
das Kultusministerium die Prüfungsergebnisse des vergan-
genen Schuljahres 2018/2019 ausgewertet und die vorlie-
genden Zahlen zeigen, dass die Prüfungsleistungen über 
alle Schularten und alle Fächer hinweg im Vergleich mit 
dem Vorjahr weitgehend konstant geblieben sind. An den 
Real- und Gemeinschaftsschulen wurden bei der Realschul-
abschlussprüfung sogar exakt die gleichen Schnitte wie im 
Vorjahr erzielt. „Dass die Prüfungsleistungen stabil geblieben 
sind, spricht für eine gute Unterrichtsqualität an den Schu-
len“, sagt Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann. Dies 
decke sich auch mit den Befunden des jüngst vorgestellten 
IQB-Bildungstrends 2018. Dieser zeigt, dass die baden-würt-

tembergischen Schülerinnen und Schüler der neunten Klas-
sen in Mathematik und den Naturwissenschaften gegenüber 
dem letzten Vergleich ihr Niveau insgesamt gehalten und in 
einigen Bereichen sogar leicht zugelegt haben.
Die Prüfungsergebnisse dienen gleichwohl als Steuerungs-
wissen für die Qualitätsentwicklung an den Schulen. „Wir 
kennen die Zusammensetzungen der Klassen an den Schu-
len, wir wissen um deren Herausforderungen. Wir werden 
deshalb nicht alle Schulen über einen Kamm scheren, son-
dern den Blick aufs Detail werfen. Wir wollen wissen, welche 
Schulen auch unter schwierigen Bedingungen gute Ergebnis-
se erzielen und was genau sie richtig machen, um das auch 
auf andere Schulen übertragen zu können“, formuliert die 
Kultusministerin die Aufgabe für die Schulverwaltung. Diese 
soll die Ergebnisse mit den Schulen im Rahmen des eigenen 
Qualitätsentwicklungsprozesses besprechen.

Durchweg konstante Ergebnisse an den Schularten
Die 33.451 Realschülerinnen und -schüler haben bei den 
Prüfungen den Schnitt der Vorjahre exakt gehalten. Wie 
schon im Vorjahr betrug der Schnitt in Deutsch 2,9, in 
Englisch 2,8 und in Mathematik 3,1. „Die Ergebnisse der 
Abschlussprüfungen an den Realschulen sprechen für die 
bewährte gute Arbeit der Lehrkräfte dieser Schulart. Dass 
die Ergebnisse trotz der heterogenen Schülerschaft konstant 
geblieben sind, ist beachtlich“, sagt Eisenmann.
Auch die 3.328 Gemeinschaftsschülerinnen und -schüler 
haben bei der Realschulabschlussprüfung denselben No-
tenschnitt wie im vergangenen Jahr erzielt. Diese erreich-
ten an den 128 im vergangenen Schuljahr bis Klasse 10 
aufgewachsenen Gemeinschaftsschulen nochmals die No-
tenschnitte 3,0 in Deutsch, 2,9 in Englisch sowie 3,4 in 
Mathematik. "Die Gemeinschaftsschulen konnten ihre Leis-
tungen ebenfalls auf gutem Niveau halten. Das ist sehr 
erfreulich und zeigt, dass es den Lehrerinnen und Lehrern 
an den Gemeinschaftsschulen gelingt, die Schülerinnen und 
Schüler auf unterschiedliche Abschlüsse hin zu fördern“, so 
Eisenmann.
An den Haupt- und Werkrealschulen haben 11.884 Schü-
lerinnen und Schüler an der Prüfung zum Hauptschulab-
schluss nach der neunten Klasse teilgenommen. Sie erzielten 
dabei einen Schnitt von 3,0 in Deutsch (2017/18: 3,1), 3,0 
in Englisch (2017/18: 3,0) und 3,2 in Mathematik (2017/18: 
3,3). Bei der Hauptschulabschlussprüfung nach Klasse 10 
fallen die Schnitte an den Haupt- und Werkrealschulen un-
terschiedlich aus. Die 523 Schülerinnen und Schüler erreich-
ten mit 3,5 einen um 0,3 Notenpunkte besseren Schnitt in 
Deutsch als 2018 (2017/18: 3,8), 3,5 und damit um 0,1 No-
tenpunkte geringfügig schlechter im Fach Englisch (2017/18: 
3,4) und 3,8 in Mathematik (2017/18: 3,8). Damit sind auch 
bei den Haupt- und Werkrealschulen keine gravierenden Ver-
änderungen zu konstatieren. „Man muss bei den Ergebnis-
sen berücksichtigen, dass die Haupt- und Werkrealschulen 
eine große Integrationsleistung vollbringen. Pro Jahr müssen 
sie rund 5.500 Schülerinnen und Schüler, die aus anderen 
Schularten wechseln oder die aus Vorbereitungsklassen in 
die Regelklassen kommen, integrieren“, sagt die Kultusmi-
nisterin.
An 208 Gemeinschaftsschulen haben 4.783 Schülerinnen und 
Schüler den Hauptschulabschluss nach Klasse 9 abgelegt. 
Sie erzielten Schnitte von 3,0 in Deutsch (2017/18: 3,1), 3,1 
in Englisch (2017/18: 3,1) und 3,4 in Mathematik (2017/18: 
3,4). Nach Klasse 10 nahmen 567 Schülerinnen und Schüler 
am Hauptschulabschluss teil und erzielten Schnitte von 3,1 
in Deutsch (2017/18: 3,1), 3,1 in Englisch (2017/18: 2,9) und 
3,2 in Mathematik (2017/18: 3,4).
Die 7.092 Prüflinge in der Werkrealschulabschlussprüfung 
an Haupt- und Werkrealschulen haben Schnitte von 3,0 in 
Deutsch (2017/18: 3,1), 2,9 in Englisch (2017/18: 2,9) und 
3,7 in Mathematik (2017/18: 3,7) erreicht.
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Landratsamt Tübingen

Streuobstunterricht für Grundschulen im Kreis Tübingen
Eifriges Treiben herrschte am Dienstag, 15. Oktober 2019 bei 
der Klasse 4d der Grundschule an der Steinlach in Tübingen. 
Unter Anleitung von Streuobstpädagoge Michael Nenno und 
mit Unterstützung von Schulleiterin Gabi von Kutzschenbach 
und Klassenlehrerin Sandra Hipp wuschen und schnitten die 
Kinder mit Begeisterung Äpfel, um sie anschließend zu mah-
len und zu Saft zu pressen. Landrat Joachim Walter und Dr. 
Christoph Gögler, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse 
Tübingen machten einen Besuch vor Ort und ließen sich 
von den Schülern erklären, was sie im Streuobstunterricht 
gelernt haben. Vor dem Pressen müssen die Äpfel zerkleinert 
werden, „sonst klappt das mit dem Saft nicht“, so eines der 
Kinder. Und faule Äpfel dürfen nur noch für die Wildschwei-
ne als Futter dienen. Die Kinder wussten ebenso, dass es 
dieses Jahr sehr wenige Äpfel auf der Streuobstwiese gab. 
Trotzdem waren sie stolz, dass sie immerhin 50 kg Äpfel 
sammeln konnten und somit im internen Wettkampf mit 
weiteren am Streuobstunterricht teilnehmenden Schulen aus 
Tübingen auf Platz 2 lagen. Landrat Joachim Walter erklärte, 
wie wichtig es ist, den Kindern dieses Thema näher zu brin-
gen: „Nur wenn Kinder die Kulturlandschaft Streuobstwiese 
mit allen Sinnen erleben, können sie diese auch wertschät-
zen lernen“. Zum Schluss wurde natürlich auch der in der 
von PLENUM geförderten Presse gewonnene Saft getestet. 
Auf die Frage, wie denn der Saft schmecke, antwortete einer 
der Schüler: „Ein bisschen säuerlich, aber gut! Und schau 
mal, die schöne Farbe!“ Am meisten Spaß aber, da waren 
sich zumindest die Jungs einig, machte die Obstmühle, in 
der die Äpfel zu Brei gemahlen werden. 
Im Landkreis Tübingen lernen jedes Jahr ca. 30 Klassen 
den vielfältigen Lebensraum Streuobstwiese kennen. Über 
2.600 Schülerinnen und Schüler durften in den vergange-
nen Jahren bereits die Besonderheiten der Streuobstwiesen 
kennenlernen und konnten Einblicke in die Bewirtschaftung 
im Jahresverlauf bekommen. Zusammen mit ausgebildeten 
Streuobstpädagogen lernen die Schülerinnen und Schüler 
in spielerischem und erlebnisorientiertem Lernen die erleb-
nispädagogischen Inhalte kennen. Das Projekt wird von der 
Kreissparkasse Tübingen und dem Landkreis Tübingen finan-
ziell unterstützt. 

V.l.: Schulleiterin Gabi von Kutzschenbach, Streuobstpädagoge 
Michael Nenno, Landrat Joachim Walter, Kreisobstbauberate-
rin Ursula Maurer, Dr. Christoph Gögler, Vorstandsvorsitzender 
der Kreissparkasse Tübingen sowie die begeisterten Kinder der 
Klasse 4d

Wohin mit gefährlichen Abfällen?
Im Landkreis Tübingen gibt es 16 Sammelstellen für ge-
fährliche Abfälle - die Problemstoff-Sammelstellen. Die Sam-
melstellen haben ein- bis zweimal pro Woche geöffnet. Die 
Sammelstelle im Entsorgungszentrum Dußlingen, Im Steinig 

61, ist an sechs Tagen geöffnet: Montag bis Freitag von 7.00 
bis 16.45 Uhr und Samstag von 8.00 bis 11.45 Uhr. Die 
jeweiligen Öffnungszeiten der Sammelstellen und eine Liste 
von Problemstoffen, die dort angenommen werden, stehen 
im aktuellen Abfallkalender (S. 20/21) oder im Internet unter 
www.abfall-kreis-tuebingen.de.
Bei den Sammelstellen werden Problemstoffe aus Haushalten 
ohne zusätzliche Kosten angenommen. Viele Gebrauchsar-
tikel, die wir täglich benutzen, enthalten gefährliche Inhalts-
stoffe. Unsichtbar sind sie in vielen Erzeugnissen enthalten. 
Oft warnen Symbole auf der Verpackung vor schädlichen 
Bestandteilen und deren gefährlicher Wirkung auf Mensch 
und Umwelt. Dennoch sind sie aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken: Abflussreiniger, Spraydosen, Batterien 
und Co. sind in jedem Haushalt zu finden.
Doch so hilfreich sie in unserem Alltag sind, so gefährlich 
sind sie bei falschem Gebrauch und falscher Entsorgung. 
Die gefährlichen Inhaltsstoffe können sich im Naturkreislauf 
anreichern. Sie gelangen ins Grundwasser, werden über das 
Wasser von Pflanzen aufgenommen und können so in Obst 
und Gemüse bis auf unsere Teller gelangen. Deshalb ist ein 
verantwortungsvoller Umgang mit ihnen besonders wichtig:
-  Vor dem Kauf: Überlegen, für welchen Zweck man das 
Produkt einsetzen will und welche Menge dazu benötigt 
wird.

-  Beim Einkauf: Für viele Produkte mit gefährlichen Inhalts-
stoffen gibt es umweltfreundliche Alternativen.

-  Beim Gebrauch: Das Produkt möglichst sparsam einsetzen 
(weniger ist mehr).

-  Bei der Entsorgung: Problemstoffe aus Haushalten unbe-
dingt zu den Problemstoff-Sammelstellen bringen!

Bei den Problemstoff-Sammelstellen werden ausschließlich 
Problemstoffe aus Haushalten angenommen, das heißt Klein-
mengen bis maximal 10 kg oder 10 Liter im Gebinde pro 
Abfall. Die Abfälle bitte in fest verschlossenen Gefäßen zur 
Sammelstelle bringen, am besten in der Originalverpackung 
oder in einem beschrifteten und dichten Gefäß. Die Abfälle 
dürfen nicht vermischt sein.
Nur die Abgabe in den Problemstoff-Sammelstellen stellt 
sicher, dass die gefährlichen Abfälle fachgerecht entsorgt 
werden. 
Weitere Informationen zu Problemstoffen und zu allen Fragen 
rund um die Abfallentsorgung gibt es unter www.abfall-kreis-
tuebingen.de, bei der Abfallberatung des Abfallwirtschafts-
betriebs, Tel. 07071 207-1310 bis -1315 oder per E-Mail an 
awb@kreis-tuebingen.de.

Gärtnern für jeden
Zweiteiliger Workshop am 7./8. November 2019
Am Donnerstag, 7. November 2019, von 18.00 bis 20.00 Uhr 
und Freitag, 8. November 2019, von 14.00 bis 15.30 Uhr 
lädt die Abteilung Landwirtschaft des Landkreises Tübingen 
zu einem zweiteiligen Workshop unter dem Motto „Gärt-
nern für jeden“ ein. Ob auf dem Balkon oder im eigenen 
Garten, hier erfährt man, was beim Kultivieren von Obst, 
Gemüse und Zierpflanzen zu beachten ist. Schwerpunkt der 
Veranstaltung ist das Beerenobst. Im ersten Teil geht es 
um die Wahl des richtigen Standorts und robuster Sorten 
sowie Pflegemaßnahmen bei Johannis-, Stachel-, Him- und 
Brombeeren. Der zweite Teil ist ein Praxiskurs, bei dem der 
Schnitt bei der Pflanzung, zum Erhalt und zur Verjüngung 
von Strauchbeeren erläutert wird. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet am ersten Abend 
im Landratsamt Tübingen (Wilhelm-Keil-Str. 50) im Neubau 
(Gebäude D, Raum DE 04) statt. Der Veranstaltungsort für 
den zweiten Tag wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 4. November 2019 unter 
www.kreis-tuebingen.de, Rubrik Dienstleistungen > Landwirt-
schaft > Veranstaltungen oder telefonisch unter 07071 207-
4004 ist erforderlich. 
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Runder Tisch Direktvermarktung  
am Montag, 28. Oktober 2019
Die Abteilung Landwirtschaft des Landratsamtes Tübingen 
lädt alle Direktvermarkter am Montag, 28. Oktober 2019, 
von 19.00 bis 21.45 Uhr in das Landratsamt (Neubau, Raum 
DE 04) zu einem Runden Tisch ein. Die Direktvermarktung 
ist ein wichtiger, aber auch arbeitsreicher Betriebszweig in 
der Landwirtschaft. An diesem Abend geht es vor allem um 
die Frage, wie sich die Direktvermarktung weiterentwickeln 
kann und sich aktuelle Trends nutzen lassen, um diesen Be-
triebszweig zu erhalten und auszubauen. Zu Beginn ist ein 
Impulsreferat zum Thema Food-Trends und ihre Marktbeein-
flussung vorgesehen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
zum Austausch und Netzwerken. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei; um Anmeldung bis Don-
nerstag, 24. Oktober 2019, unter www.kreis-tuebingen.de, 
Rubrik Dienstleistungen, Landwirtschaft/Veranstaltungen oder 
telefonisch unter 07071 207-4004 wird gebeten. 

„Feldhecken und ihre Pflege – Einführung in Theorie und Pra-
xis“: Heckenpflegeschulung am Freitag, 8. November 2019, 
in Rottenburg-Weiler
Hecken in der freien Landschaft können wichtige Lebensräu-
me für Tiere und Pflanzen darstellen, wenn sie fachgerecht 
gepflegt werden. In einem gemeinsamen Seminar der Ab-
teilung Landwirtschaft des Landratsamts Tübingen und des 
Landschaftserhaltungsverbands "Vielfalt" am Freitag, 8. No-
vember 2019, von 13.00 bis 16.00 Uhr im Bürgerhaus Rotten-
burg-Weiler (Siebentälerstr. 8) werden rechtliche Grundlagen, 
fachliche und ökologische Aspekte zu verschiedenen He-
ckentypen in der freien Landschaft sowie erforderliche Pfle-
gemaßnahmen vermittelt. Ergänzt werden die Fachvorträge 
durch eine kleine Exkursion ins Gelände. Die Veranstaltung 
richtet sich vor allem an Landwirte, Naturschutzvereine, Jä-
ger und Bauhofmitarbeiter und alle am Thema Interessierte. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um telefonische Anmeldung 
bis 3. November 2019 bei Vielfalt e.V. unter 07473 270-1261 
wird gebeten.

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Rangendingen Hirrlingen

Die Gemeinschaftsschule Rangendingen Hirrlingen  
stellt sich vor
Für alle interessierten Eltern der Viertklässler findet am 
Dienstag, 5. November 2019, um 20.00 Uhr eine Informa-
tionsveranstaltung am Standort in Hirrlingen, Bietenhauser 
Straße 3, statt. Gemeinschaftsschulrektorin Frau Andrea Jet-
ter führt in die besonderen Grundsätze und Arbeitsweisen 
der Gemeinschaftsschule Rangendingen Hirrlingen ein. Von 
besonderer Bedeutung wird der individualisierte Weg der 
Gemeinschaftsschule sein, der die Stärken ihrer Schülerinnen 
und Schüler wertschätzt und neben dem Hauptschulab-
schluss zur mittleren Reife oder auf dem erweiterten Niveau 
zum passgenauen Übergang an ein Gymnasium führt. Au-
ßerdem wird es Zeit für die ausführliche Beantwortung Ihrer 
Fragen geben.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Das Leben ist bezaubernd, man muss es nur durch die 
richtige Brille ansehen.

(Alexandre Dumas)

Gottesdienste und Veranstaltungen

Lied des Monats Oktober 
GL 859: Die Erde ist des Herrn ...

Freitag, 25. Oktober 
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für Hans Pfeiffer, 
Rosa Pfeiffer, Ludwig und Anna Zug; für die Verstorbenen 
der Familien Fröhlich, Moser und Dietrich mit Angehörigen)

Samstag, 26. Oktober
14.30 Uhr (H) Trauung Marcel und Ramona Kurz geb. Saile
(H) Rosenkranz entfällt!
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier zum Weltmissionssonntag
mitgestaltet vom Eine-Welt-Kreis
und musikalisch von der Gitarrengruppe
(Gedenken für Martin Riegger und Bruno Riegger)
anschl. Eine-Welt-Verkauf

Sonntag, 27. Oktober - Weltmissionssonntag
LI: Sir 35,15b-17.20-22a; LII: 2 Tim 4,6-8.16-18
Ev: Lk 18,9-14
 9.00 Uhr (D) ev. Gottesdienst
 9.00 Uhr (F) Eucharistiefeier
 9.00 Uhr (He) Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr (S, D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Missio-Kollekte

Montag, 28. Oktober
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 29. Oktober
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
18.45 Uhr (D) Gebetsabend im Gemeindezentrum

Mittwoch, 30. Oktober
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 31. Oktober
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
17.25 Uhr (S) Rosenkranz
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
16.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 1. November - Allerheiligen
LI: Offb 7,2-4.9-14; LII: 1 Joh 1-3; Ev: Mt 5,1-12a
 9.00 Uhr (F, D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H, S, He) Eucharistiefeier
14.00 Uhr (H, S, He) Allerseelenandacht auf dem Friedhof
Beginn der Andacht in der Aussegnungshalle
anschl. Gräberbesuch
14.00 Uhr (F und D) Allerseelenandacht in der Kirche
anschl. Gräberbesuch
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
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Samstag, 2. November - Allerseelen
 9.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

Sonntag, 3. November - 31. Sonntag im Jahreskreis
LI: Weish 11,22-12,2; LII: 2 Thess 1,11-2,2
Ev: Lk 19,1-10
 9.00 Uhr (S, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F, D) Eucharistiefeier
14.30 Uhr (H) Mütter-/Eltern-Segensfeier
(H) Rosenkranz entfällt!
18.00 Uhr (H) Jugendgottesdienst mit den Firmlingen
Silberner Sonntag: Kollekte für die Kirchengemeinde

Weitere Mitteilungen

Eine-Welt-Verkauf: Mitgestaltung Gottesdienst
Der Samstagabendgottesdienst am 26.10.2019 wird anläss-
lich des Sonntags der Weltmission vom Eine-Welt-Kreis Hirr-
lingen und der Gitarrengruppe mitgestaltet. Herzliche Einla-
dung dazu. Im Anschluss gibt es wieder die Möglichkeit, 
fair gehandelte Produkte zu erwerben. Es wird auch fair 
gehandelte Schoko-Bischofsnikoläuse geben mit Mitra und 
Bischofsstab - für den Nikolausstiefel, Weihnachtsteller, als 
kleine Aufmerksamkeit für Familie, Freunde, Arbeitskollegen 
... Der Bio-Schoko-Nikolaus ist durch schonendes und lan-
ges Conchieren aus besonders zarter Vollmilchschokolade 
ein Genuss für Klein und Groß zur Weihnachtszeit. Er ist ca. 
10 cm groß und kostet 1 €. Der fair gehandelte Kakao, die 
Kakaobutter, Vanilleextrakt und der Rohrohrzucker stammen 
aus Kleinbauerngenossenschaften in Paraguay, Brasilien, Sao 
Tome, Dom. Republik und werden von den Milchwerken 
Berchtesgadener Land verarbeitet. Der heilige Nikolaus hat 
Werte wie Gerechtigkeit und Solidarität mit den Armen und 
Benachteiligten gelebt - und er würde sich sicher auch heu-
te dafür einsetzen, in Süd und Nord. Diese Werte sind auch 
für den fairen Handel zentral. Es bedankt sich bei Ihnen für 
Ihre Unterstützung Ihre Kirchengemeinde.

Herzliche Einladung zum Gebetsabend 
Gemeinsam Gott mit Musik und Liedern loben und ehren, 
auf sein Wort hören und es betrachten: Das bringt viel Freu-
de, schenkt Kraft, Trost und Zufriedenheit. Wir laden alle 
herzlich ein zu den Gebetsabenden im Gemeindezentrum in 
Dettingen. Wir treffen uns einmal im Monat, in der Regel am 
4. Dienstag, um 18.45 Uhr (Sommerzeit 19.45 Uhr). Die Ter-
mine in diesem Jahr: 29. Oktober und 26. November 2019.

Allerseelenkollekte 2019 
für die Priesterausbildung im Osten Europas
Am Festtag Allerseelen bitten die deutschen Bischöfe ge-
meinsam mit der Aktion Renovabis um Ihre großherzige 
Spende zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. 
Die Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ih-
ren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit den Ortskirchen im 
Osten Europas solidarisch zeigen.

Allerseelenandacht auf dem Friedhof
Am 1.11.2019 halten wir um 14.00 Uhr die Allerseelenan-
dacht auf dem Friedhof. Der Beginn dieser Andacht ist in 
der Aussegnungshalle und wir bitten, dass sich zunächst 
die Teilnehmer vor der Halle versammeln, damit wir dort 
gemeinsam beginnen können. Diese erste Station gilt ganz 
besonders den Verstorbenen. Die Angehörigen zünden nach 
Aufruf der Namen eine bereitstehende Grabkerze an und 
stellen sie auf einen bereitstehenden Tisch. Diese Kerzen 
können die Angehörigen nach der Andacht mitnehmen und 
auf das Grab ihrer Verstorbenen stellen. So sind wir mit den 
Verstorbenen und deren Familien in Christus an diesem Tag 
besonders verbunden. Es besteht auch die Möglichkeit, vor 
oder nach der Andacht ein Bild der Verstorbenen an einer 
dafür vorgesehenen Tafel anzubringen. Wer aus Datenschutz-
gründen nicht möchte, dass die Daten seines Verstorbenen 

auf der Tafel veröffentlicht werden, bitten wir um eine Mit-
teilung an das Pfarramt. Wir freuen uns, wenn viele Got-
tesdienstteilnehmer zunächst zur Aussegnungshalle kommen 
und danach zu den Gräbern ihrer Angehörigen gehen.

Ihre Kirchengemeinde

Herzliche Einladung zum ökum. Krippenspiel 2019
Hallo Kinder, auch in diesem Jahr wollen wir Euch mit ei-
nem Krippenspiel durch die Weihnachtszeit begleiten und 
Maria und Josef zur Krippe führen. Unser 1. Treffen ist am 
Freitag, 8.11.2019, um 14.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum. 
Die Kinder, die Interesse an einer Sprechrolle haben und 
an diesem Termin verhindert sind, bitte vorab melden bei 
Annette (Tel. 2035) oder Karin (Tel. 8366). Wir freuen uns 
jetzt schon auf viele Kinder, die den Weg gemeinsam mit 
uns gehen wollen.

Euer Krippenspiel-Team

Herzliche Einladung zur Mutter-/Eltern-Segensfeier 
in der St.-Martinus-Kirche in Hirrlingen
am Sonntag, 3.11.2019, um 14.30 Uhr
Ein positives Signal für den Wert und die Würde des mensch-
lichen Lebens setzen und einen wichtigen Beitrag zur Stär-
kung der Familie bringen. Das ist Anliegen und Motivation 
des Initiatoren-Teams, auch in diesem Jahr eine Segensfeier 
für Frauen und Familien anzubieten, die ein Kind erwarten. 
Herr Pfarrer Remigius Orjiukwu spendet den Müttern und 
Eltern den Einzelsegen.
Kontakt: für die Schönstattbewegung Frauen/Mütter
und Familien: Gerlinde Diener, Tel. 07478 8174

Willkommen in fröhlicher Runde
Herzliche Einladung an alle Senioren zum gemeinsamen Mit-
tagessen - egal welchen Alters, welcher Religion und wel-
chen Geschlechts - am Sonntag, 10.11.2019, um 11.30 Uhr 
im Gemeindezentrum in Hirrlingen. Das Gemeindezentrum ist 
ab 11.00 Uhr geöffnet. Damit ich weiß, wie viele Essen wir 
brauchen, lege ich eine Liste im Glockenhaus aus, in die 
sich bitte jeder Teilnehmer eintragen sollte. Ich schreibe die 
Liste nicht mehr vor! Sie können sich auch telefonisch bei 
mir unter der Nummer 1745 anmelden.

Luitgard Werner

Nachdenkliches
Steh auf und geh! Dein Glaube hat dich gerettet.

(Lk 17, 17)

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054
Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen, Brigitte Deibler: 07478 1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i.Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen

 
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 984 5729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de
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Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist 
mir geholfen.

                Jeremia 17, 14
Sonntag, 27. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag mit Abendmahl 
(Sander)
Das Opfer ist vom OKR für die Bibelverbreitung in der Welt 
bestimmt.
10.00 - 11.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.00 Uhr Württ. Christusbund – Gemeinschaftsstunde 

Donnerstag, 31. Oktober 
19.30 Uhr Reformationsvortrag im ev. Gemeindehaus 
mit Prof. Dr. Hartmut Schmid, Theologe und Honorarprofessor 
für Altes Testament an der Internationalen Hochschule in Bad 
Liebenzell
Thema: „Gnade genügt – und was nützt mein Tun?“

Die einzelnen Gemeindegruppen treffen sich in den Herbst-
ferien nach interner Absprache.

"Gnade genügt - und was nützt mein Tun?"
Herzliche Einladung zum Reformationsvortrag 
am Donnerstag, 31. Oktober 2019
Am Donnerstag, 31.10., dem Reformationstag, wird um 
19.30 Uhr zu einem Vortrag mit dem Thema "Gnade genügt 
- und was nützt mein Tun?" ins  Gemeindehaus eingeladen. 
Prof. Dr. Hartmut Schmid, Bad-Liebenzell, ehemals Gemein-
depfarrer,  danach Studienleiter und jetzt Professor für Altes 
Testament an der Internationalen Hochschule Liebenzell, wird 
das Thema verhandeln. Eintritt frei, es wird um ein Opfer 
für die Arbeit  unter Studierenden der Hochschule Liebenzell 
gebeten. Josua Müller (Orgel) und seine Frau  (Cello) werden 
den Abend musikalisch gestalten.

Zu seiner Abschlussklausur trafen sich die Mitglieder des 
KGR in der Evangelischen Akademie Bad Boll vom 13. bis 
15.10.2019. Das Hauptthema war die Kirchenwahl am 1. 
Advent. 
Pfr. Jürgen Ebert würdigte die sehr gute Zusammenarbeit in 
den letzten 6 Jahren. Jedes Mitglied hat mit seinen Talen-
ten viel Gutes dazu beigetragen. Für die Kirchengemeinde 
wurden gute und wichtige Entscheidungen getroffen und 
gemeinsam verantwortet.
Leider kandidieren - aus verschiedenen persönlichen Grün-
den - 5 KGR-Mitglieder nicht mehr. Trotz vielfältiger Aufrufe, 
Gespräche und Bemühungen ist es bis kurz vor Einreichungs-
schluss der Kandidatenliste nicht gelungen, Ersatz zu finden. 
Es fehlen noch mindestens 3 KGR-KandidatInnen. Sollte dies 
so bleiben, findet keine Kirchengemeinderatswahl statt und 
der Oberkirchenrat wird einen Verwaltungsausschuss bestel-
len, der innerhalb von 2 Jahren eine Wahl zustande bringen 
muss. Klappt auch dies nicht, müssen andere Lösungen ge-
funden werden (Fusion mit anderen Kirchengemeinden etc.). 
Wahrscheinlich wird es die Kirchengemeinde dann in der 
bisherigen Form nicht mehr geben können. 
Mit drei Bibeltexten, dem Gleichnis von der selbstwachsen-
den Saat, den lebendigen Steinen (1. Petrus 2) und dem 
Auserwähltsein als Gottes Heilige und Geliebte (Epheser 3) 
erarbeitete das Gremium Perspektiven, Visionen und Zu-
spruch für die Kirchengemeinde und das Amt des Kirchen-
gemeinderats. 
Das schöne Herbstwetter und die wohltuende Atmosphäre 
in der Akademie trugen mit dazu bei, dass das Gremium - 
wie in den vergangenen 6 Jahren - noch einmal das gute 
Miteinander genießen konnte.

Nachdem bis zur offiziellen Frist keine gültige Kandidaten-
liste zustande gekommen ist, hat der KGR die vorgesehene 
Nachfrist beschlossen: Bis 3. November kann noch eine 
Kandidatenliste erstellt werden. Sollte auch dies nicht klap-
pen, muss eine Gemeindeversammlung einberufen werden, 
auf der dann die Kandidatenliste erstellt wird. Die Gemein-
deversammlung hat der KGR bei Erfordernis auf Freitag, 8. 
November, 20.00 Uhr, ev. Gemeindehaus, terminiert.
Bitte helfen Sie mit. Es ist dringend! Wir brauchen als evan-
gelische Kirchengemeinde unbedingt einen Kirchengemein-
derat, der gemeinsam mit Pfarrer, Pfarrerin und Kirchen-
pflegerin die Kirchengemeinde leitet. Stellen Sie sich zur 
Verfügung, sprechen Sie andere an. Vielen Dank!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Vereinsnachrichten

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Einladung zur Nistkastenkontrolle
Die letzten Meisen sind wohl ausgeflogen und die künst-
lichen Nisthilfen haben für dieses Jahr ausgedient. Damit 
im nächsten Frühjahr in den Vogelheimen wieder gebrütet 
werden kann, müssen die alten Nester entfernt werden. 
Gleichzeitig mit dieser Aktion wird in einer Statistik erhoben, 
wer wo gebrütet hat.
Wir treffen uns am kommenden Samstag, 26.10.2019, um 
13.30 Uhr am oberen Wanderparkplatz beim Schützenhaus 
zum jährlichen Nistkastenkontrollgang. Jeder, der Lust hat, 
einen Nachmittag im Wald etwas Sinnvolles zu arbeiten, ist 
hierzu herzlich eingeladen. Anschließend wird im Vereins-
schuppen ein Picknick ausgerichtet.

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.
Glückwunsch an das Hammel-Königspaar
Dieses Jahr hat der Wecker mal wieder für ein Mitglied 
der OHS geklingelt. Wir gratulieren dem Vereinsmitglied Tim 
Waller mit Franziska Wagner zum diesjährigen Hammel-Kö-
nigspaar.

Die Vorstandschaft

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen
Nicht vergessen!
Am kommenden Samstag, 26. Oktober 2018, um 14.30 Uhr fin-
det die alljährliche Herbstversammlung des VdK-Kreisverbands 
Tübingen in der Stefan-Hartmann-Halle in Tübingen-Hirschau 
statt. Dazu sind alle VdK-Mitglieder herzlich eingeladen.
Dieses Jahr werden wir bereits um 12.30 Uhr an der Bus-
haltestelle in der Ortsmitte mit dem Bus abgeholt. Rückfahrt 
ist um ca. 18.30 Uhr. 
Das Programm sieht wie folgt aus:
1.  Begrüßung durch den VdK-Kreisverbandsvorsitzenden 

Manfred Brüssel
2. Grußworte von
 Dr. Martin Rosemann, MdB
 Michael Bulander, OB der Stadt Mössingen
 Jürgen Neumeister, VdK-Bezirksverbandsvorsitzender 
 von Südwürttemberg-Hohenzollern
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3. Vortrag von Roy Lilienthal: 
 "Bezahlbarer Wohnraum, sozialer Wohnungsbau"
4. Schlusswort von Frau Ursula Moosburger, 
 Bezirks-Frauenvertreterin 

Zur Unterhaltung spielt die Polka-Power-Band „Hirschwurm“.
Zum Schluss der Veranstaltung gibt es einen kleinen Imbiss.  
Ich bitte um eine zahlreiche Teilnahme!

Achtung Rustfans!
Letzte Woche haben wir wieder die Einladung nach Rust im 
Rahmen der Aktion "Frohe Herzen" im Winter 2019 erhalten. 
Alle Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder, sind herzlich dazu 
eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen inkl. Be-
treuer begrenzt. Mitglieder werden bevorzugt berücksichtigt. 
Wie immer ist lediglich der Fahrpreis zu bezahlen. Die Ein-
trittskarten in den Europapark werden vor Ort ausgegeben, 
damit kann man alle Angebote kostenlos benutzen. Der Fahr-
preis beträgt für Mitglieder 20 Euro und für Nichtmitglieder 
25 Euro. Abfahrt ist am Montag, 25. November 2019, um 
8.15 Uhr an der Eichenberghalle. Rückfahrt gegen 19.00 Uhr. 
Anmeldung ab sofort bei Peter Bäurle, Telefon 07478 501.
Anmeldeschluss ist am Donnerstag, 14. November 2019.

Peter Bäurle, 1. Vorsitzender

Starker VdK – jetzt zwei Millionen Mitglieder
Seit Jahren freut sich der Sozialverband VdK in Bund und 
Land über steigende Mitgliederzahlen. Im September 2019 
wurde die Zwei-Millionen-Marke überschritten. In Baden-
Württemberg zählt der VdK aktuell gut 237.000 Mitglieder. 
Diese Menschen kommen aus allen Bevölkerungsschichten 
und Altersgruppen. Denn: Jeder, der Interesse hat, kann 
Mitglied werden und auch ehrenamtlich mitwirken. Der So-
zialverband VdK setzt sich für die sozialen Belange von 
Rentnern, von Menschen mit Behinderung und chronischer 
Erkrankung, von Pflegebedürftigen und pflegenden Angehöri-
gen, aber auch von Grundsicherungsempfängern ein. Seinen 
Mitgliedern gewährt er Sozialrechtsschutz und weitere Leis-
tungen. Die rund 1.200 Orts- und Kreisverbände im Land 
bieten den Mitgliedern zudem viel geselliges Vereinsleben 
mit Veranstaltungen vor Ort. In diesen Wochen gibt es zum 
Beispiel Ausflüge, Herbsttreffen und bald erfolgen die VdK-
Weihnachtsfeiern. Auch Gäste sind willkommen. Weitere In-
formationen unter www.vdk.de/bawue oder auch in örtlichen 
Medien.

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball

Aktive Mannschaften
Am Kirbewochenende spielten beide HSV-Teams am Sams-
tag. Unsere SGM gewann ihr Heimspiel gegen den Mitauf-
stiegskandidaten SF Dußlingen durch ein Tor von Philip 
Daub mit 1:0 und kletterte so auf Tabellenplatz 9. Am 
kommenden Sonntag geht's wiederum in Hemmendorf um 
13.00 Uhr gegen den TSV Hagelloch - wieder ein wichtiges 
Spiel für die Jungs.
Die Erste reiste ebenfalls am Samstag zu der SG Reutlingen 
und geriet trotz guter Möglichkeiten mit 0:4 unter die Räder. 
Leider rutschte man so auf den letzten Tabellenplatz ab 
und muss nun am morgigen Freitag in Engstingen zwingend 
wieder punkten. Das Spiel wurde auf Engstinger Wunsch 
hin gedreht und verschoben. Spielbeginn ist am Freitag um 
19.00 Uhr in Engstingen.

Abt. Jugendfußball

Bambini
Beim Bambini-Spieltag in Pfrondorf am 19.10.2019 traten 
wir krankheitsbedingt nur mit zwei Mannschaften an. Unsere 

Mannschaften waren in den zwei stärksten Gruppen.
HSV 1 war spielerisch in den meisten Spielen überlegen und 
schoss wieder viele Tore. HSV 2 konnte alle Spiele offen 
gestalten und es zeigten sich schon Fortschritte.
Es spielten: Leo Geiger (9 Tore), Tom Saile (9), Jonas Saile 
(11), Felix Bisinger (3), Rafael Monnier, Niklas Hartmann und 
Bernard Bajkai (1)

D1 SGM SV Hirrlingen/Eichenberg
Gast aus Derendingen verdient sich einen Punkt!
SGM Eichenberg I - TV Derendingen II         1:1 (0:1)
Nach zwei spielfreien Wochen traten wir am vergangenen 
Samstag am Tuchhäusle gegen den 2008er-Jahrgang vom 
TV Derendingen an. Der Gast war am Anfang besser im 
Spiel und schaffte es, mit dem ersten ordentlichen Angriff 
mit 1:0 in Führung zu gehen. Wir taten uns gegen den gut 
gestaffelten Gegner lange schwer und waren erst Mitte der 
ersten Halbzeit richtig im Spiel. Fortan hatten wir mehr Ball-
besitz und kamen auch zu der einen oder anderen guten 
Chance, doch je einmal Pfosten und Latte verhinderten den 
Ausgleich bis zur Pause. In einer Szene hatten wir allerdings 
auch Glück, dass der Schiedsrichter bei einem Handspiel 
im eigenen 16er nicht auf einen Neunmeter für den Gast 
entschied.
Nach einer deutlichen Halbzeitansprache kamen wir wesent-
lich zielstrebiger aus der Kabine und schafften durch eine 
schöne Einzelleistung von Maxi den verdienten Ausgleich. 
Trotzdem blieb der Gast immer wieder mit schnellen Kontern 
gefährlich und unser Torwart Lenny musste sich ein ums 
andere Mal auszeichnen. 
So blieb es bis zum Ende beim alles in allem gerechten 1:1! 
Es hat sich mal wieder gezeigt, dass man jeden Gegner 
ernst nehmen muss.
Es spielten: Lenny, Sven, Luis, Maxi, Leo, Benny, Finley, 
Simon, Chris, Johannes, Tim, Bene, Linus
Tor: Maxi

Die Trainer

Abt. Freizeitsport

Ankündigung
Am 23.11.2019 findet in Hirrlingen in der Eichenberghal-
le und im Bürgerhaus ein Mitmach-Schnuppertag unserer 
Abteilung Freizeitsport statt. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin bereits heute vor. Nähere Infos hierzu folgen.

Strings and more
Einladung zum Konzert
Wir laden Sie herzlich zu unserem Konzert am Samstag, 
26.10.2019, in die Eichenberghalle ein. Feiern Sie mit uns 
das 30-jährige Bestehen des Orchesters. Neben einer hand-
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verlesenen Auswahl von Charthits erwarten Sie dieses Mal 
große Werke aus der Kinoszene. Versetzen Sie sich in die 
Phantasiewelten der Zwerge, Elben und Orks, reisen Sie mit 
uns ins zauberhafte Narnia und geben Sie sich auf Kaper-
fahrt in die Karibik und lassen Sie sich überraschen, wohin 
wir Sie noch entführen.
Im zweiten Teil servieren wir Ihnen ewige Charthits wie 
„Smoke on the water“ und „Bohemian Rhapsody“ sowie 
auch ganz aktuelle Titel wie „All of Me“ von John Legend, 
„Counting Stars“ von OneRepublik und „Can’t stop the fee-
ling“ von Justin Timberlake. Auch hier dürfen Sie auf weitere 
Highlights gespannt sein.
Einlass ist um 18.00 Uhr, Beginn ist um 19.00 Uhr. Eintritt ist 
frei - für Spenden sind wir dankbar.
Am Sonntag, 27.10.2019, übernimmt Strings and more die 
Bewirtung beim Tag der Hausmusik. Einlass ist ab 13.00 
Uhr, Beginn ist um 14.00 Uhr. Den Schlusspunkt setzt tradi-
tionell Strings and more mit einer kleinen Auswahl an High-
lights und eventuell einer kleinen Vorschau.
An beiden Tagen gibt es leckere Kürbissuppe und unsere 
beliebten Hotdogs. Am Sonntag servieren wir Ihnen zusätz-
lich Kaffee und Kuchen.
Bitte beachten Sie, dass bei beiden Veranstaltungen eine 
Konzertbestuhlung erfolgt. Die kulinarischen Bedürfnisse 
werden jeweils vor der Veranstaltung, in der Pause und 
beim gemütlichen Ausklang gestillt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sonstiges

Skiclub Rangendingen 1985 e.V.
Skibörse 
Der Start der Skisaison steht kurz bevor. Wollt ihr eure 
Ski- oder Snowboardausrüstung verkaufen oder euch etwas 
anderes zulegen? Dann seid ihr bei uns genau richtig!
Unsere diesjährige Skibörse findet am Samstag, 2.11.2019, 
in der Mehrzweckhalle in Rangendingen statt. Die Warenan-
nahme und der Verkauf sind von 8.00 bis 14.00 Uhr und die 
Abholung von 14.00 bis 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Winter-Fit
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr findet in der alten Halle 
in Rangendingen unsere Skigymnastik statt. Mitmachen kann 
jeder, ob Alt oder Jung, Klein oder Groß, Mitglied oder Nicht-
mitglied, Wintersportler oder nicht. Wir freuen uns auf euch.

Tageselternverein
Familiäre Kinderbetreuung im Landkreis Tübingen e.V.
Sprechzeiten
Die wöchentliche Sprechzeit während der Herbstferien (KW 
44) findet in Rottenburg von Montag bis Freitag von 9.00 
bis 11.00 Uhr in der Marktstraße 14 im ersten Obergeschoss 
statt. Für persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie 
bitte einen Termin mit uns. Sie erreichen uns zu den Sprech-
zeiten telefonisch unter Tel. 07472 24456. 
In unserer Tübinger Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 14 sind 
wir von Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr unter Tel. 
07071 6877011 zu erreichen.
Im Internet finden Sie uns unter www.tageselternverein.de.
E-Mail: info@tageselternverein.de

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm
Schüler aus Brasilien und Mexiko
suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien 
und Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus:
Brasilien/Sao Paulo ist vom 18.1. bis 5.3.2020 und
Mexiko/Guadalajara ist vom 23.1. bis 29.3.2020
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie 
für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart

Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Tel. 0711 625138, Handy 0172 6326322
Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau Obrant unter
Tel. 0711 6586533, Fax 0711 625168
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Schwaben International e.V.
Schwaben International e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, 
der sich seit Jahrzehnten für Kulturaustausch und Völker-
verständigung engagiert. Unsere Gastfamiliensuche erstreckt 
sich auf das gesamte Bundesgebiet. Im Winter 2019/20 
erwarten wir Schülergruppen aus Chile und Peru.

Internationaler Schüleraustausch
Lust, Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird 
Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über gute 
Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium oder eine Ge-
samtschule besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.

Chile

Familienaufenthalt: 5.12.2019 - 19.2.2020
Deutsche Schule Villarrica, Villarrica
Alter: 16 - 17 Jahre
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Familienaufenthalt: 7.12.2019 - 13.2.2020
Deutsche Schule Carl Anwandter, Valdivia
Alter: 16 - 17 Jahre

Familienaufenthalt: 7.12.2019 - 10.2.2020
Deutsche Schule R.A. Philippi, La Unión
Alter: 16 - 17 Jahre

Peru

Familienaufenthalt: 6.1. - 20.2.2020
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Alter: 15 - 16 Jahre 

In alle Länder ist ein Gegenbesuch für die Kinder der Gast-
familien möglich.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V.
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 23729-13, Fax 0711 23729-31 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Apfel-Mandel-Traum

Florentiner-Apfelkuchen
Knuspriger, buttriger Mürbeteig umschließt das Wesentliche: 
saftige Apfelscheiben, bedeckt mit mandeliger Florentiner-
masse.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Dorothea Steffen

Einkaufsliste:
Für den Mürbeteig
•	 125 g Butter
•	 100 g Zucker
•	 1 Pck. Vanillezucker
•	 1 Prise Salz
•	 1 Ei (Größe M)
•	 200 g Mehl (Type 405)
•	 60 g gemahlene weiße Mandeln (alternativ Mandelblättchen)

Für die Füllung
•	 1 kg Äpfel
•	 Saft einer Bio-Zitrone
•	 125 g weiche Butter
•	 70 g Zucker
•	 3 Eier (Größe M)
•	 80 g Mehl (Type 405)
•	 1 TL Backpulver
•	 200 g Sahne (alternativ 150 g Sahne und 50 ml Calvados)

Für die Florentinermasse
•	 100 g Butter
•	 120 g Sahne
•	 180 g Zucker
•	 200 g Mandelblättchen (alternativ gehobelte Mandeln)
•	 100 g Mandelsplitter

Zubereitung:

Hinweis: Für 12 Stücke
1. Eine Backform (rund: Ø 30 cm oder quadratisch 26 x 26 cm) 

einfetten.
2. Für den Mürbeteig Butter, Zucker, Vanillezucker und Salz verk-

neten, das Ei unterkneten, Mehl sieben und dazugeben, Man-
deln unterkneten. Den Teig in Klarsichtfolie packen und kalt 
stellen.

3. Den Mürbeteig auf einer bemehlten Arbeitsfläche ausrollen 
und die vorbereitete Backform damit auslegen.

4. Für die Füllung Äpfel schälen, halbieren, entkernen und in 
schmale Scheiben schneiden, mit Zitronensaft beträufeln.

5. Butter mit dem Zucker schaumig schlagen, Eier zugeben, 
Mehl mit Backpulver sieben und unter die schaumige Masse 
rühren, vorsichtig die Sahne unterrühren. Unser Tipp: Anstatt 
200 g Sahne kann man auch 150 g Sahne mit 50 ml Calvados 
verrühren.

6. Den Backofen auf 200°C Ober- und Unterhitze vorheizen.
7. Die geschnittenen Äpfel in der vorbereiteten Backform vertei-

len und die Sahnemischung darüber geben.
8. Für die Florentinermasse Butter, Sahne und Zucker in einen 

Topf geben und aufkochen, bis das Gemisch leicht köchelt. 
Die Masse darf keine Farbe annehmen. Das Gemisch vom 
Herd nehmen und die Mandelblättchen und die Mandelsplit-
ter einrühren und auf dem Apfelkuchen gleichmäßig vertei-
len.

9. Den Kuchen mit Backpapier abdecken und auf der untersten 
Schiene im Backofen 15 Minuten backen, dann das Backpa-
pier abnehmen und den Florentiner-Apfelkuchen ca. 30 Mi-
nuten goldbraun backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Haushalt

Soda und Natron im Haushalt
Mit Soda und Natron schonen Sie die Umwelt und Ihren Geld-
beutel.

Rezepte

Spülmittel: 15 g geraspelte Kernseife in 500 ml kochendem Was-
ser auflösen, abkühlen lassen, 3 TL Soda und 10 - 15 Tropfen äthe-
risches Öl. Wenn nötig, Wasser hinzufügen.
Badreiniger: ½ L Wasser, 1 EL Flüssige Zitronensäure, 1 EL Spül-
mittel
Glasreiniger: aus 1 Teil Zitronensäure und vier Teilen Wasser eine 
Lösung herstellen. Zweite Möglichkeit ist eine Lösung aus 10 Tei-
len destilliertem Wasser und 1 Teil Brennspiritus.
Fettreiniger: ½ L Wasser, 1 Verschlusskappe flüssiges Waschsoda

Tipps

•	 Bei Verwendung von Reinigern mit Brennspiritus immer gut 
lüften.

•	 Bei Alkalien und Säuren bitte Handschuhe tragen.
•	 Natürliche Reinigungsmittel brauchen oft etwas mehr Zeit. 

Bitte nicht ungeduldig werden.
•	 Da in den selbstgemachten Mitteln die Konservierungsstoffe 

fehlen, immer nur kleine Mengen zubereiten.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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